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Stralsund

Güstrow

Schwerin

Rostock

Neubrandenburg

UmweltPlan GmbH Stralsund 

FFH-Managementplanung DE 1547-303 

Niederlassung Güstrow 

Speicherstraße 1b,18273 Güstrow  

Tel. +49 3843 4645-0 

Fax +49 3843 4645-29 

Außenstelle Greifswald 

Bahnhofstraße 43, 17489 Greifswald  

Tel. +49 3834 23111-91 

Fax +49 3834 23111-99 

Hauptsitz Stralsund 

Tribseer Damm 2,18437 Stralsund 

Tel. +49 3831 6108-0 

Fax +49 3831 6108-49 

info@umweltplan.de 

www.umweltplan.de 
Greifswald 
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Bearbeitung in einer Projektgemeinschaft   

UmweltPlan GmbH 

Stralsund 

Projektleitung 

LRT-Überprüfung 

Maßnahmenplanung 

Öffentlichkeitsarbeit 

Dr. Mathias Krech 

Libellen/ Große Moosjungfer 
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Nancy Keller 

Moderation 
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Referenzen 

DE 1747-301 Greifswalder Bodden, Teile des Strelasundes...  

DE 2031-301 Küste Klützer Winkel…  

DE 1941-301„Recknitz- und Trebeltal mit Zuflüssen“  
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DE 2050-303 Ostusedomer Hügelland  
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Europäisches Netz NATURA 2000 

Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) => Welche Verpflichtungen ergeben sich?  

Artikel 6 Abs. 1 => für die besonderen Schutzgebiete sind die nötigen Erhaltungsmaßnahmen 

festzulegen, die den ökologischen Erfordernissen der vorkommenden Lebensraumtypen und Arten 

entsprechen (bis 2013) 

Artikel 6 Abs. 2 => die Mitgliedsstaaten treffen geeignete Maßnahmen, um in den besonderen 

Schutzgebieten die Verschlechterung/ Störung der natürlichen Lebensräume  und der Habitate der 

Arten, für die sie ausgewiesen sind, zu vermeiden     

 regelmäßige Berichtspflicht jedes Mitgliedsstaates  zum Erhaltungsstand der relevanten 

Lebensraumtypen und Arten (alle 6 Jahre => 2006, 2012, 2017……) 

FFH-Gebiete (auf Grundlage der Fauna-

Flora-Habitat-Richtlinie von 1992) 

Vogelschutzgebiete (gemäß der 

Vogelschutz-Richtlinie von 1979) 

Was ist NATURA 2000? 

 zusammenhängendes europäisches, ökologisches 

Schutzgebietsnetz 

Welche Aufgabe hat es? 

 die bedeutendsten Lebensräume wildlebender Tier- und 

Pflanzenarten zu sichern und zu vernetzen 

 den Rückgang der Artenvielfalt zu stoppen 
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FFH-Managementplanung DE 1547-303 

Inhalte und Schwerpunkte des Managementplanes 

Welche Schutzgüter (LRT/ 

Arten) gibt es im FFH-Gebiet 

und wo liegen sie? 

Wie können die Maßnahmen 

umgesetzt werden? 

Welche Maßnahmen sind 

erforderlich, um den 

Erhaltungszustand zu sichern/ 

zu verbessern? 

Wie ist ihr Erhaltungszustand? 

Teil I  
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Teil II  

Managementplanung GGB DE 1846-303 



  Umweltplanung 

  Landschaftsarchitektur 

  Landschaftsökologie 

  Wasserbau 

  Immissionsschutz 

  Regionalplanung 

Hydrogeologie 

FFH-Managementplanung DE 1547-303 

Inhalte und Schwerpunkte des Managementplanes 

Zielstellungen 
 Festlegung, Umsetzung naturschutzfachlicher Erfordernisse aus der Gebietsmeldung 

 Schaffung klarer Regelungen für das GGB 

 größere Planungssicherheit für Gemeinden, Vorhabenträger etc. 

 Fachliche Grundlage für Einzelfallprüfungen 

 

Verbindlichkeit 
 Fachgrundlage für die Naturschutzverwaltung 

  keine rechtliche Verbindlichkeit für Dritte => Außenwirkung nur durch Vereinbarungen, 

Verordnungen oder Anordnungen   

 

Fachliche Grundlagen für die Erarbeitung 
 Fachleitfaden M-V mit 15 Anlagen 
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Kurzcharakteristik GGB DE 1846-303 

• Größe: 245 ha 

 - Mannhagener Moor (NSG) 

 - Jeeser Moor 

 - Moor bei Jager 

 - Kieshofer Moor (NSG) 

 - Kleines Kieshofer Moor (FND) 

• für den Landschaftsraum repräsentative 

Moore 
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Kurzcharakteristik GGB DE 1846-303 

Managementplanung GGB DE 1846-303 

Moore im Gebiet 

•Unterscheidung von Moortypen je nach Entstehungsweise (Art der Wasserzufuhr) 

und Nährstoffverfügbarkeit 

 

•Kesselmoore in Verbindung mit aufgewachsenen Regenmooren (Mannhagener 

Moor und Kieshofer Moor) 

 

•eiszeitlich entstandene Senken wurden von Torfmooren ausgefüllt, Speisung 

durch zulaufendes Randwasser und Regenwasser 

 

•zentrale Bereiche nur noch von Regenwasser gespeist 

 

•geringe Nährstoffzufuhr durch zulaufendes Randwasser, die zum Zentrum hin 

immer weiter abnimmt 

 

•durch Regenwasser gespeiste Bereiche mit geringster Nährstoffzufuhr 
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Managementplanung GGB DE 1846-303 

LUA Brandenburg (2007) 

Kesselmoor 

Succow & Jeschke (1990) 
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(SUCCOW & JOOSTEN 2001) 
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Kaisermantel, Foto: Rosenzweig 

Große Königslibelle, Foto: Andreas Trepte 

Hochmoor-Perlmutterfalter, Foto: James K. Lindsey 

Große Moosjungfer, Foto: Mathias Krech 
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FFH-Managementplanung DE 1547-303 

Lebensraumtypen (LRT) nach Anhang I FFH-RL 

Was versteht man unter einem LRT?  

Lebensräume ( = Biotope) mit hohem Schutzstatus 

 im Bereich ihrer natürlichen Vorkommen vom Verlust bedroht 

 Ausprägung und Artenzusammensetzung eindeutig definiert 

 durch vierstelligen EU-Code gekennzeichnet 

 z.T. = prioritär - von besonderem Interesse (z.B. LRT 7210*) 

 LRT-Steckbrief (Definition, Verbreitung, Merkmale, 

Gefährdungen, typisches Arteninventar, Kriterien zur 

Bewertung des Erhaltungszustandes)  

 EU = 218 LRT => D = 91 LRT => M-V = 58 LRT => 

DE 1846-303 = 5 LRT  
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FFH-Managementplanung DE 1547-303 Managementplanung GGB DE 1846-303 

Gegenstand der Planung 

 2 Gewässer-LRT 

• 3150 Natürlich nährstoffreiche Seen 

• 3160 Moorseen 

 2 Moor-LRT 

• 7120 noch renaturierungsfähige degradierte Hochmoore 

• 7140 Übergangs- und Schwingrasenmoore 

4 LRT nach Anhang I FFH-RL 

LRT 3150 LRT 7140 LRT 7120 
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Arten Anhang II FFH-RL 
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 Was versteht man unter einer Anhang II-Art?  

 seltene Tier- und Pflanzenarten, z.T. prioritär 

 Vorkommen vom Erlöschen bedroht 

 Habitate (Lebensräume) dieser Arten sind unbedingt 

schützenswert 

 Artensteckbrief (Verbreitung, Angaben Biologie/ 

Ökologie, Bestandsentwicklung, Gefährdung, Kriterien 

zur Bewertung des Erhaltungszustandes) 

 EU = 873 Arten => D = 135 Arten => M-V = 46 Arten => 

DE 1846-303 = 1 Art 

Managementplanung GGB DE 1846-303 

Aktuell kartierte Arten: 
• Große Moosjungfer 
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FFH-Managementplanung DE 1547-303 

Planungsablauf und Ausblick 

Öffentlichkeitsbeteiligung 

 Information der Öffentlichkeit über den 

Planungsbeginn - Frühjahr 2017 

Auftaktveranstaltung - Juli 2017 

Bestandserfassung und Bewertung 

Teil I – FFH-Managementplanung 

Erfassung Anhang II-Arten; ggf. 

Überprüfung LRT 

Bewertung der aktuellen 

Erhaltungszustände der LRT und Arten 

Erfassung der aktuellen Nutzungen im 

FFH-Gebiet  

 Abschluss: Dezember 2017 

Planung 

Teil II – FFH-Managementplanung 

 Ableitung Erhaltungs-, 

Entwicklungs- und ggf. 

Wiederherstellungsmaßnahmen 

 Darstellung Umsetzbarkeit der 

Maßnahmen 

 Abschluss (Vorlage Entwurfs-

fassung): Juli 2018    

Öffentlichkeitsbeteiligung 

Abstimmungs- und Beratungsgespräche mit 

Flächennutzern, -eigentümern  

 kontinuierliche Information zum 

Planungsstand => zwei weitere 

Informationsveranstaltungen, Bildung von AG 23 
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Teil I - Ermittlung der aktuellen Nutzungen 

24 

Erfassung im FFH-Gebiet 

• Biotop- und Nutzungstypen 

• Forstwirtschaft 

• Fischerei 

• Landwirtschaft 

• Wasserwirtschaft 

• Tourismus 

• Jagd/ Angelsport 

• Siedlung, Gewerbe 

• Rohstoffgewinnung 

• Energiewirtschaft 

Karte 1 -  Aktueller Zustand, Planungen  
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Teil I - Bewertung der Schutzgüter - LRT/ Artenhabitate 

A 

C 

B 

hervorragend 

gut 

ungünstig 

? 

Managementplanung GGB DE 1846-303 



  Umweltplanung 

  Landschaftsarchitektur 

  Landschaftsökologie 

  Wasserbau 

  Immissionsschutz 

  Regionalplanung 

Hydrogeologie 

Teil I => Teil II - Ableitung des Handlungsbedarfs    

Oberster Grundsatz = Verschlechterungs- und Störungsverbot!! 

günstiger 

Zustand 

(A, B) 

günstiger 

Zustand 

(A, B) 

Erhaltungsmaßnahmen                      

(Schutz, Pflege, Nutzung) 
(Entwicklungsmaßnahmen)  

plausible Verschlechterung 

(A, B  C) 

Wiederherstellungsmaß-

nahmen 

schlechter 

Zustand 

(C) 

schlechter 

Zustand 

(C) 

Entwicklungsmaßnahmen 

2004 aktuell 
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FFH-Managementplanung DE 1547-301 

Informationsquellen - Internetadressen 
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 http://www.stalu-mv.de 

 

http://www.lung.mv-regierung.de 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!  
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